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BEHÖRDEN INFORMIEREN 
 
 

Personelles Alterswohnheim 
Durch die frühzeitige Pensionierung von Frau Agnes Metzger per Ende Mai 2010 wurde die 
Stelle einer Pflegehelferin SRK mit einem Pensum von 50 % öffentlich ausgeschrieben. Der 
Gemeinderat hat auf Antrag der Heimkommission Frau Ursula Beer, wohnhaft in Gams, 
Widen 13 gewählt. Frau Beer wird die Stelle am 17. Mai 2010 antreten. Heimkommission 
und Gemeinderat wünschen ihr einen guten Start und viel Freude bei ihrer neuen Arbeit. 
 
 
Kataster der belasteten Standorte 
Die Kantone haben nach Art. 32c Abs. 2 des eidg. Umweltschutzgesetzes einen öffentlich 
zugänglichen Kataster der belasteten Standorte (KbS) zu erstellen. Grundlage für die 
Erstellung des KbS war der Verdachtsflächenkataster, der in den Jahren 1995 bis 1998 
erstellt wurde. Seit dem Jahr 2000 hat das Amt für Umwelt und Energie (AFU) mehr als 
8'000 Ablagerungen, Unfälle und Betriebe gemäss der eidg. Altlasten-Verordnung überprüft 
und entweder in den KbS überführt oder aus dem Kataster entlassen. Mit Unterstützung 
durch externe Fachkräfte hat das AFU nun den Kataster bis Ende des Jahres 2009 erstellt. 
 
Rund 1'800 Altablagerungen, Betriebsstandorte (inkl. Schiessanlagen) und Unfälle sind als 
belastete Standorte beurteilt und in den KbS aufgenommen worden. Bei jedem vierten 
belasteten Standort besteht Handlungsbedarf zur Untersuchung, zur Überwachung oder zur 
Sanierung. Die übrigen belasteten Standorte sind erst bei Bauvorhaben oder Umnutzungen 
abzuklären. Weitere Informationen dazu sind auf der Website www.umwelt.sg.ch à Themen 
à Altlasten zu finden. 
 
Der KbS ist ab sofort öffentlich zugänglich im Internet unter www.geoportal.ch. Weitere 
Detailinformationen zu den Standorten werden bis Ende 2010 ergänzt. 
 
 
Petition Priorisierung Doppelspur Buchs-Sargans lanciert 
Die Regionen Rheintal, Sarganserland-Werdenberg und das Fürstentum Liechtenstein 
setzen sich aktiv für die seit Jahren geforderte Doppelspur zwischen Buchs und Sargans ein. 
Bund und SBB klassierten im Rahmen der Infrastrukturmassnahmen Bahn 2030 die für die 
zukünftige Entwicklung des St. Galler Rheintals elementare Doppelspur ab Buchs in zweiter 
Priorität. Die Regionen Rheintal, Sarganserland-Werdenberg und das Fürstentum 
Liechtenstein starten mit breiter Abstützung eine Unterschriftensammlung. Mittels Petition 
laden sie Bundesrat und eidgenössische Räte ein, den Ausbau in höherer Dringlichkeit 
einzustufen. Die Bevölkerung ist aufgerufen, die Initianten zu unterstützen. 
 
Aufgrund des Güter- und Personenverkehrs, welcher heute auf dem einspurigen Abschnitt 
zwischen Buchs und Weite abgewickelt wird, ist ein Doppelspurausbau aus Sicht der Region 
Sarganserland-Werdenberg dringend notwendig. Mit der Verbesserung des Angebots auf 
der Strecke Feldkirch – Buchs – Sargans, eventuell bis Chur, drängt sich eine Doppelspur 
auf. Das bestehende Netz, welches nebst dem Güterverkehr auch den Railjet Wien – Zürich 
und die S-Bahn ab 2013 abwickelt, kann keine weiteren Belastungen mehr aufnehmen und 
verdrängt den Regionalverkehr. Folglich fordert die Region Sarganserland-Werdenberg – 
auch im Sinne einer wirtschaftlichen Weiterentwicklung – das Vorantreiben des 
Doppelspurausbaus seit Jahren. 
 

http://www.umwelt.sg.ch
http://www.geoportal.ch


AUS DEM GEMEINDERAT GAMS „Behörden informieren“ vom Freitag, 14. Mai 2010 
  
 

  
 

 Seite 2 

Die Bevölkerung wird aufgerufen und eingeladen, die Petition zu unterzeichnen damit 
möglichst viele Unterschriften in Bern deponiert werden können. Entsprechende 
Unterschriftenbögen können auf der Homepage www.gams.ch heruntergeladen werden oder 
liegen im Eingang des Rathauses zur Unterzeichnung bereit. 
 
 

Teilzonenplan Pilgerbrunnen III genehmigt 
Die Ortsgemeinde Gams hat den Gemeinderat ersucht, im Gebiet Karmaad ein Teil ihres 
Grundstücks von der Zone für öffentliche Bauten und Anlagen in die Gewerbe-Industriezone 
umzuzonen. Der Gemeinderat Gams hat das Gesuch gutgeheissen und am 3. Mai 2010 
gestützt auf Art. 29 ff des kantonalen Baugesetzes (sGS 731.1; BauG) den Teilzonenplan 
Pilgerbrunnen III erlassen. 
 
Im Gebiet Pilgerbrunnen soll die Gewerbe-Industrie-Zone zulasten der heutigen Zone für 
öffentliche Bauten und Anlagen um rund 2'500 m2 erweitert werden. Betroffen sind die 
Grundstücke Nr. 726 und Nr. 740. 
 
Der Teilzonenplan Pilgerbrunnen III liegt vom 12. Mai bis 10. Juni 2010 im Rathaus Gams, 
1. OG, zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Innerhalb der Auflagefrist kann gegen den 
Teilzonenplan beim Gemeinderat Gams, Rathaus, 9473 Gams schriftlich und begründet 
Einsprache erhoben werden. Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges 
Interesse dartut (Art. 29bis BauG und Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die 
Verwaltungsrechtspflege, abgekürzt VRP, sGS 951.1). Die Einsprache hat einen Antrag, 
eine Darstellung des Sachverhalts und eine Begründung zu enthalten. 
 
 

Abschluss Landumlegung Möösli-Churzbreiten 
Am 21. April 2010 fand in der Alten Mühle Gams die offizielle Schlusssitzung der 
Umlegungskommission der Landumlegung Möösli-Churzbreiten statt. An dieser Sitzung 
haben die Präsidenten der Umlegungskommission, Herr Urban Lengwiler und der 
Perimeterkommission Wettibach, Herr Beda Lengwiler ihre Schlussberichte unterbreitet. 
 
Das Projekt der Landumlegung Möösli-Churzbreiten mitsamt den Parallelprojekten (Ausbau 
Wettibach, Bau- und Unterhaltsperimeter Wettibach sowie Teilzonenplan Möösli-
Churzbreiten) konnte nach über achtjähriger Arbeit erfolgreich abgeschlossen werden. Es 
liegt nun ein anspruchsvolles, komplexes Werk vor, das von allen Beteiligten viel 
Engagement und Sorgfalt sowie Verständnis und Vertrauen abverlangt hat. Ein nachhaltiger 
Nutzen für die Öffentlichkeit bzw. die betroffenen Grundeigentümer, die Beachtung der 
Gleichbehandlung sowie eine hohe Projektqualität und -effizienz standen bei diesen Arbeiten 
stets im Vordergrund. Die Mitglieder der Umlegungskommission bedanken sich in ihrem 
Schlussbericht für das grosse Vertrauen von Gemeinderat und Bevölkerung in ihre Arbeit. 
 
Gemeindepräsident Werner Schöb hat diese Schlusssitzung zum Anlass genommen, allen 
Beteiligten für die grosse Arbeit den herzlichsten Dank auszusprechen. Speziell dankte er 
allen betroffenen Grundeigentümern für die konstruktive und kooperative Zusammenarbeit 
sowie das Verständnis. Ebenfalls verdankte Werner Schöb die Beratung und Mitarbeit der 
kantonalen Amtsstellen, allen voran Herrn Leander Albrecht vom Wasserbau, Herrn Rösch 
vom AREG sowie Herrn Rusch von der Rechtsabteilung des Baudepartementes. Damit gilt 
das Verfahren der Landumlegung als abgeschlossen. Die Ausführung der diversen Projekte 
obliegt nun wiederum dem Gemeinderat. Das Gewässerprojekt wird zudem eng begleitet 
von der Abteilung Wasserbau des kant. Baudepartementes. 
 

http://www.gams.ch
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Brückenneubau Grabserstrasse 
In diesen Tagen beginnt das kant. Tiefbauamt mit den Bauarbeiten für den Neubau der 
Brücke des Wettibachs in der Kantonsstrasse. Die Arbeiten sind von der St.Galler Regierung 
an die ARGE Implenia Bau AG / HUKA-Baupool in Auftrag vergeben worden. Gemäss 
Bauprogramm werden diese bis ca. Ende September 2010 dauern. Während den 
Bauarbeiten an der Brücke kann der Verkehr über eine prov. Umfahrungsstrasse einspurig 
abgewickelt werden. Die Verkehrsregelung erfolgt mit einer Lichtsignalanlage. Der 
Gemeinderat bittet die Bevölkerung um Verständnis. Die Bauleitung für diese Brücke obliegt 
dem Ingenieurbüro Bänziger & Partner AG, Buchs.  
 
 

Strassenunterhalt 2010 
Der Gemeinderat hat beschlossen, im Rahmen des Strassenunterhaltsprogrammes 2010 
folgende Teilstücke mit einem Asphaltbelag zu versehen. Die Arbeiten wurden wie folgt in 
Auftrag vergeben: 
­ Simmistrasse rechts (Bereich Gulastrasse bis Abzweiger Christian Eggenberger) an Hugo Dietsche 

AG, Haag 
­ Gasenzenbachstrasse (Bereich Chalchofen bis Hültschstrasse, ca. 150 m) an Hugo Dietsche AG, 

Haag 
­ Diverse Flickarbeiten an Implenia Bau AG, Gams 
 
 

Bundesfeier 2010 
Die Bundesfeier 2010 steht unter dem Motto "Sport und Spiel". Die Feier soll zum Anlass 
genommen werden, erfolgreiche Gamser Sportler einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen 
und sie zu ehren. Die Arbeitsgruppe "Bundesfeier 2010" hat alle eingetragenen Sportvereine 
in Gams eingeladen, ihre Sportgrössen zu melden. 
 
Folgende Kriterien und Bedingungen müssen dabei erfüllt sein: 
§ Der Sportler oder die Sportlerin muss in Gams wohnhaft sein und aktiv diesen Sport ausüben; 
§ Er oder Sie muss an einem kantonalen, ostschweizerischen, schweizerischen oder gar inter-

nationalen Wettkampf in den ersten drei Rängen (oder gleichwertige Auszeichnung) abgeschnitten 
haben; 

§ Personen, die entweder in einer Einzelsportart tätig sind oder sich vielleicht schon in "höheren" 
Kadern oder Ligen auswärts betätigen. 

 
Es können auch Mannschaften gemeldet werden. Keine Altersbeschränkung. 
 
Obwohl schon etliche Meldungen eingegangen sind, wiederholen wir den Aufruf gerne. 
Kennen Sie vielleicht jemanden, der in der Gemeinde wohnt, auf den die obigen Punkte 
zutreffen? Der Sportler-Fragebogen steht auf der Homepage gams.ch zum Download bereit 
und kann elektronisch an das einwohneramt@gams.ch eingesandt werden. 
 
Die Arbeitsgruppe "Bundesfeier 2010" freut sich auf Ihre Rückmeldungen. Sie ist überzeugt, 
dass auch die diesjährige Bundesfeier dadurch eine ganz spezielle Note bekommt. Sie sind 
bereits heute dazu eingeladen. Reservieren Sie sich doch den 31. Juli 2010. 
 

mailto:einwohneramt@gams.ch
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Rückblick slowUp 2010 
Am Sonntag, 2. Mai 2010 fand der slowUp zum 5. Mal in unserer Region statt. Der 
Wettergott war der Veranstaltung leider nicht gut gesinnt – es herrschte nasskaltes Wetter. 
Die Festplätze entlang der rund 44 km langen Strecke waren trotzdem gut besucht und es 
herrschte eine gute Stimmung. Der Gemeinderat dankt an dieser Stelle den Gamser 
Organisatoren unter der Leitung von Bausekretär Karl Hardegger sowie der Feuerwehr 
Gams herzlich für ihren Einsatz zur Streckensicherung. 
 
 

Kurz notiert 
§ Der STV Turnverein Gams organisiert dieses Jahr den Kreisjugitag in Gams. Bei diesem 

Anlass am Samstag, 13. Juni 2010 machen insgesamt rund 700 Kinder mit, dazu 
kommen Kampfrichter, Betreuer und viele Eltern und Besucher. Es ist also mit einem 
Grossaufmarsch auch beim Publikum zu rechnen. Der Gemeinderat hat aus 
Sicherheitsgründen eine Teilsperrung der Gasenzenstrasse im Bereich zwischen Elektra 
und Feuerwehrdepot Hueb bewilligt. Entsprechende Umleitungen werden signalisiert. 

§ Die Tour de Suisse 2010 fährt auch bi üs z’Gams vorbei. Gemäss der eingereichten 
Marschtabelle wird der Kanton St.Gallen am Freitag, 18. Juni 2010 befahren. Die 
7. Etappe führt von Savognin nach Wetzikon. Dabei fährt der Tourtross von Buchs 
kommend in Richtung Wildhaus. 

§ Der Gemeinderat hat den Organisatoren des diesjährigen Werdenberger Fussballcamp, 
welches vom 2. bis 6. August 2010 bereits zum neunten Mal stattfindet – und auch der 
Nachwuchs des FC Gams mitmacht – einen Gemeindebeitrag von 500 Franken 
zugesichert. 

 
 

Aus der Gamser Jugendarbeit 
Talenteshow: 
KOJ Werdenberg bietet Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahren unter dem Motto „Zeig 
was du kannst“  die Möglichkeit ihr Talent in einer Show auf der Bühne zu zeigen. Die 
Gamser  Vorausscheidung fand am 14. Mai im Jugendtreff  Bsetzi statt. Der oder die Sieger 
nehmen beim Finale am 29. Mai in Sevelen teil. Es winken tolle Preise. Der oder die 
Gewinner erhalten Fr. 500,-- als Startkapital mit denen sie ihre Talente weiter verfolgen 
können, z. B. Mit einer CD Produktion oder einem Trainer etc. 
 
Abschluss des Projekts „Gamser Jugend hilft“: 
Das heuer initiierte Jugendprojekt Gams ist mit viel Erfolg durchgeführt worden. Die 
beteiligten Mädchen und Jungen haben grossen Einsatz gezeigt und einen stolzen Betrag 
von 1300.- Fr. eingenommen. 
Die Jugendlichen haben ein Projekt in Haiti gewählt, welches sie mit dem Geld unterstützen 
wollen. Am Montag 14. Juni 2010 um 18.30 Uhr übergeben die Jugendlichen das Geld an 
Elsbeth Frei. Sie ist die Schwester von Cecile Gabathuler, welche nach dem schweren 
Erdbeben in Haiti ein Kinderheim wieder aufbaut.  
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Baubewilligungen 
Der Gemeinderat Gams erteilte auf Antrag der Baukommission folgende Baubewilligungen: 
 
Bewilligungen im ordentlichen Verfahren 

− Kendlbacher Helmut und Anna Rosa, Erlen 31, 9473 Gams, Parzelle Nr. 332, Erlen: 
Anbau Treppenhaus und Einbau Dusche/WC im OG 

 
Bewilligungen im vereinfachten Verfahren 

− Rindsland Marcus und Nicole, Tüfengass 16, 9473 Gams, Parzelle Nr. 1791, Halde: 
Neues Garagentor, Schliessen Windfang mit neuer Eingangstüre und neuer Hauszugang 

− Eberle Jürgen und Daniela, Feld 12, 9473 Gams, Parzelle Nr. 1534, Feld: 
Terraingestaltung und Erstellen einer Stützmauer 

− Sestrup-Knupp Christoph und Jasmin, Lungalid 2, 9473 Gams, Parzelle Nr. 1265, 
Lungalid: Carport mit Geräteraum (Grenzbaute) 

 
Bewilligungen im Meldeverfahren 

− Haedener + Huser Architekten, Trogenerstrasse 60a, 9450 Altstätten, Parzelle Nr. 103, 
Breiten: Aufstellen einer Baureklametafel 

− Schmid Karl und Renate, Oberfelsbachstr. 23, 9473 Gams, Parzelle Nr. 983, Vorburg: 
Heizkesselauswechslung mit Kaminsanierung und 7 m2 Sonnenkollektoranlage auf Dach 

− Kopp August, Isgafols 4, 9473 Gams, Parzelle Nr. 1352, Widen: Heizungsumstellung von 
Öl- auf Erdgasheizung mit Kaminsanierung 

− Dutler Werner und Manuela, Wildhauserstr. 17, 9473 Gams, Parzelle Nr. 1827, Büel: 
Umzäunung mit Drahtgeflecht 

 
 

Baugesuche 
Die aktuellen Baugesuche sind jeweils während der Auflagefrist auf der Homepage der 
Gemeinde Gams à http://www.gams.ch à Rubrik Bauanzeigen und am öffentlichen 
Anschlagkasten beim Rathaus publiziert. 
 
 

Handänderungen 
Wiedey Dieter, Feld 10, 9473 Gams an Hobi René und Samantha, Matte 35, 9473 Gams zu 
je 1/2 Miteigentum: Grundstück Nr. 1535, Feld, Wohnhaus Nr. 1805, 841 m2 G'grfl., 
Gartenanlage 
EV: 30.11.1977, 09.02.2010 
 
Schäpper Werner sel., wohnhaft gewesen Büelstrasse 8, 9473 Gams an Schäpper Rosalie, 
Büelstrasse 8, 9473 Gams: Grundstück Nr. 550, Wanne, Wohnhaus Nr. 1006, 2'185 m2 
G'grfl., Wiese und Gartenanlage 
EV: 27.02.1980 
 
a) Scherrer Markus, Gamsabeta 22, 9477 Trübbach b) Rickenbacher Anita, 
Rheinfelderstrasse 6, 4450 Sissach c) Scherrer Franz Josef, Prapafierstrasse 14, 9477 
Trübbach (Miteigentümer zu je 1/3) an Binder Carsten, Industriestrasse 12, 9473 Gams: 
Grundstück Nr. 2105, Wanne, 1'008 m2 Wege und Wiese 
EV: 03.04.1998 

http://www.gams.ch
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Lenherr Karl, Duxweg 5, FL-9494 Schaan an Lenherr Elke, Duxweg 5, FL-9494 Schaan:  
1/2 Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 1664, Madrusa, 965 m2 Wiese 
EV: 04.02.2008 
 
Wohnbaugenossenschaft Isenbach, Im Ifang 16, 8307 Effretikon an Piai Guido, 
Grabserstrasse 22a, 9473 Gams: Nr. S20189, StWE-WQ 12/10000 (Bastelraum), Isgafols 
EV: 31.10.2007 
 
RM Consulting AG, Im Ifang 16, 8307 Effretikon an Piai Guido, Grabserstrasse 22a, 9473 
Gams: Nr. S20184, StWE-WQ 278/10000 (4 1/2-Zi-Wohnung), Nr. M30072 und Nr. M30073 
je 1/44 Miteigentum an Nr. S20191 (Tiefgarage), Isgafols 
EV: 31.10.2007 
 


